
~Ch.lt~ und hellen lopf haben. - u,d ~eln Pact~lldeologe.3eg er 
sein PrOBcec- füc das eln~lg c ichtige halLen .gevag t hat vGn sich 
zu behupun:~lch bin der w.,z.dle liahrhelt und da~ Lebenl~o.rhtus 
hOl sich nicht wt e "Ir s...ehende 111 ~'.,1d dec I n t ü.,.,r •• rlrrt u,d 
l!JUsot~ auc h nicht du b1tur~ F.lIper i .,ent .... ch.n vis viele andere 
Vol kl bes lucker : "Durc h Sch~~ en "ird mln klug I " Er . ~h der von e1In 
Anfang s., h enrle,l~t ebenhl h durc h de" dunklen • • .,ld du Ü"denle­
bens gegangen . Auch In den dunkelsten Stunden ~er ÖlberganRch! 

und du Iarfr .. i .... g~ het er elch nicht verlcrt.wle e~ leider bei 
un~ g .. schleh t .Vertuuan wit uns II", ale Wegführer =.Er {Uhn 
"n, .,ich.r d~ rch den du~klen Wald de~ Irrtu..r. 
Ein Fceodec fcagt~ eInen Rauern nach eine. besti~ten GehÖlt : 
"lot dlu der ~lcht18e lotes ~U. He1er hof1 ... ·1!01 18t ~er einz is" lieg. 
der ~" Ihr .. ", Ziel (lIhrt".er"iderte d .. l\f.uer.An die.os P.rt1I1n1. 
.nknUp!elld "chreibt llIetrl t h llo nhoef!cr ( 1906-1943). der !Ur sei M 
christliche Überzeuguna .. 9 . Ap r tl 194 5 ~uf J\o!eh l Hit lGrR hinge­
richtet vu~~e : "Ob Guch uu~ende von ~el1l1lonen,""8Ichten.Me:1nun­
lien ..... d 1>d::==hauungen in d .. r 11th .ind.ob es .. ud. di, ..:;J>ön­
aten Welta~"",hauungen ..... Ie~.und ob sie den Hen'lCh.n d.s Herz 

bcv<>gen und rühre~ •• ie ach .. ttern olle a3 Tod.Sie müssen .11e ~er ­
brechen,veil 91 e nlcht wah c .lnd.Ob u hier aHch Kheinl .n geb" 

viele 1I.lIe.~1l~ ~<><h nur ein 11"1; IUr ft\le Menschen auf d.,., P.rd­
booe.,:.'uu. a,~Utu'! " 

Wir sehen :All die lIege ,d ie un. Philosopher. "nd Tdeologen fUhren 
... oll.n.~nden i . To(1.l/eiter kö~r.en .1a nleM f~hen.N"r ein dnzl ­
ser ~Mn uns veiter fUhun .8ogar über den Tod hlßQus.~er von eich 

aUeln .... '1On kon~u::"leh bin der IIrgl''\;ohln {Uhrt er uns? Er albt 
uns die feierlIche Veraicherung :··I. ""use Oleines Veteu 81bt r. .. 
vl.l. Wohnungen.lch S~ •• ua einen Pl.~~ 'Ur euch zu bftrelt~.und 
iü " 111 "leder k.,...cn ..... .... ch zu cir ~" nch .... n.du:it Ihr seld."o 
ich bln! "Einc solche Yechelßung kann uns kein oterbJlcher l'Ienoch 
gebt.nJ .. rnen ... ir .nn dor Sonnenblu:oe.wle wtr un s i" l.Qben 'srhül ­

ten 5011en.n.r Sonnenblu~. Is t e, eigen.daa, 8ie sich Rtcls ~ .r 
Snnne zuwendet . nlcht nur bei heiteren HI~el , ~ondern euch denn, 
venn er u_iSlh ltt.Von ih r gilt d"" IIOH:"Sie lolgt der $ollne. 
wohin dl.se geht - Buch ~n die Socae wegS.ht - bis zu Ih re~ 
~ncar.e.,g . "Sn ,..,\1.." luch wir hnd.ln:"lIolltn Ou geh$t.dU gehe 
euch Ich hIn: WO Ou bl.lbst.da .. 111 auch ich bl.iben.Geh~t Du 
7.Ur ~·eckl"'uns auf den Berg Taooc - Ich ,ehe II.i t .1;,:h$t Du <uc 
GeI1>ehaule - Ich Rehe .. te.Gehst Du d.m Kreu."es - Ich gehe .It." 
IlIRentlich <><Issen "'\r dr<'l Schritt" ~chcn.!)<,r er8te Sctlritt:A"s 
Rieh .. lbst ),er 8usgehen .o..r zweite Schrll t:!n o,cistua al"ke~en . 
Der drit t e Scheltt:l" d.", HI..,c1 hinJberleh..,,! 
1oIl., IlÜhcvoll un.er lieg e"ch .... In vird.den o.rlGtu8 una f(lhn.er 
endet nicht i3 Todc.~I. elle endecen lIeg •• Unser Lebe"sve8 mUnd.t 
lna evlge Vaterh"us Gott... 19nez Bern""rd ~ischer 
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Es llbt vle!e Sprach .. a"~ ~~r We1t.ober vlc ~'rsteh"" un~ apre­
~h.,n "ur v~nis" yo~ lhn"".\"I~ sind .,~~, kalne Spcac!ls .. nlu vle 
dc~ I:nrdinel l\oo:z>.o fenU (1774_1849).d. r ~3 Spracben 'Ii.S.",d be­
hcrrsöt •. E<o gibl Gber eine j"ernat l.,nde Spude.di. jeder ~_ 
denbUraer .ob Gelehrter oder An81p/1"bet:",csU hen hnn:ll1. Sprnche 
der 11u~{k! Jler " ber ~aat der )lichter E.T.A.lIofr .... nn (1776-1822)'''\'0 
dh Sprache KufhOn. beginnt dl .. Musik. ''IIl chUg l&t .... elch~r Art 
y~ Mu.l\ .. ir unSer Herz öffoefl .Lo.sen Vlr ~ie M8r scrn.u.lk von 
Xrlegslleder" in unser Her~ ein.8C ".ckt aie In ons aggressIv, 
GefUhle.r .. t e8 Pop-odcr RockDUSik Dlt Ohr"betäubeodOlO Lir. und 
-,",lieh eneit""~ .. n hel8cn P.hyth .... r .• "lrkt sie Df t .. ie elne DrOIl<' 
und 'uhrt Zu "ittlichen E:.zes,..",. - o..r [oIoponht ~ .... n8 il<onu (8eb . 
1926) gibt ~er )bsll< ein ar.~er es Ziel:··f)ynh i'lu8lk ~ijnn," Lle b~ 
Nach.l<oht un~ &~d~rl1ch'eü geweckt wedr.n! "Schon dec ~rjr.~~ is~ h a 
PhilO$oph Phto (427-347 •. Olr.)~rk8.,ntr.:"n:!.. r.rziehu"8 ~ur ""Alk 
b l von Mchs ter Wichtlgk.It."e, 1 Rhyr~J' und IIar.,ni~ .. chtvoll 
In du ·.n~er9te cl.,r s...h dTtnge~ ."\Jnd ~ .. Opernd ichter R lr.har~ 
..... gn.r 0813-1883) seUt der e-dl"" "'.11< die [roDe 8u~:"leh ~er.n 
den Gel", der Mu8ik nicht .nder~ 'essen eh In Uebe!"Do!ahelb 
" ind Jene To~~ijns~l" r vohre Wohltäter der Me"~lIhe1t.dlc oolt ihrer 
)k,.lk die Seelen der Hen""hen v.r~eln und 11 .. jn die Mhere \Oelt 
du Gute",Schöne~ und flelllS"" erhe"'n. 
!1~ so l che r durch MH91~ bldbender lIo~ltHer de r ~n8ch h cH "'tot 
, 'ouph IInydn . Er ""rde am I.Ap r il \ 732 1. buri~nlSndiochen ROhc .. u 
g .. 1><>cen.Sein VHec ~dr )!ondver"er.se\ne )1,tter HerrschafU~ÖC:hln . 
lIa,dn ~fta 17~6 el8 SKnae,knabe i . Steph."5d~ ,ach ~.n.S?titer 
vurde er dort Quch Inatru~ntal1st.Dor bettelß rme junge MuSiker 
hau~te In ein~ Dach9tübchen ur.d 8chlull .Ic~ II.tt St unde"scben 
durch.Seln ecnes ve~lI'fentltchte St,..,lquartett 1" ,!ahrc 1'55 
...... ~~t .. du Inteces .. des Für~ten f:surhe q:. Er b"~ief j~n nach 
E~sen'~~d~. Dort wu r de er Ke ... ll.~lst .. . Sel~ Ac"'t tspen~u,. bai .. 
"ti~s~"" htuha1lY "ar groß. Er lelteu j~hrlich bio zu 120 Opernau[ ­
fuh runacn ,a~t P<ob en .ver~altetc ~1e ~lbllo~he" und ~e" Ina tru ­
bO"~~nfundus .Zualei~h reg.lte er alle AnS,legenheiten .dI8 die 

Ilo{...,slk b .. trafen. 
Trutzd.., f",,~ n"ydn 3enilg"",d 1 .... it.s .. lbsL ~u k"",po~leren.Sein. 
Vorlleb. gel~ de:t Slnfanl,n.d"", Str'l~hqu.lOnett und d .. n Oratorien. 



A15 Kruop<)nlat dlu~r 1!u~1k8aHunse" ',<aT ~T ~ueeut fruc~tb8Ls"I_ 
ne' ~erk e " ar." bald 1ft Parh.AIosterdoa.Lo"do" "lid Ra. bekonn • . 
oblrohl .. aehr ..,It"" Teis'e.Of'enbar halU .... In. Huan Filise!. 
da sie In Ille WlndTlchtucg~ f los.Ala f ro.aer ~n. komponierte 
Ha,dn lechs Hessen.dle a~ch heute noch aufSef~hrt "~rden.Zn ~I_ 
neo grollen u.I.erbllchen loIer~en g~öTlon die Oratorien dle"Sleb ... 
let~teR Wone ""serel f;r"Hisea _ [ .""ze". "Die .'.hreueiten"und 
du D> ...... nt.le.alhea. """taun.e Io'underwcr~"Die Schöpfung" . 
.... 21.lQn 1808 e r l.b~. Hardn,,"Dle Scl>öpfuns"tn ~'Ien Ihre Urouf ­

f Uhruns ·Der d~l. 76_jhhrl~e Heister vurde von d.n ~le"Qr ~"sik­
liebhabern aft Srollflll J ubel ."pfanp.en . AIs die .... j.6läthch y"Uon­
te St~l1e erU.ng;"Und es "ard Licht!"herrschte zun~chu 10 Mol 
ergriffen". Sc h .. elgen.donn aber brach der ße1tell u~so brau~"der 
auf.Ml t tränend en Augen erhob s1ch lllly dn dankMd, deu tete n~cb 
obcn ulI.d apnch " It bftb~nd"r St i lllll'.n,"N lcht mir .d .... da ub~n.Gott 
.d d ie Ehrei" 
Haydn aab öCter die Ursa c h~ 5ein~8 k~nstlerl5Chen Schat!en. an. 
Er betete nII.Heh '.SHch ~ea RosenkrAnz und •• "a"d.eT hole Slth 
Anregung und Lu.t 1U .... In"'" Schaffen I. Gebet.IlDbel wIlT~en ih .. 
die Melodien r<llchlich und beglückend zuuö...,n.Aber seine Andacht 
... ar nich~ .on dibteTeT und btißender Art.sonde<n heltu.ollsgesöhnt . 
y.rtrau~ayoll.ln diese. ~~r~\teT Ist .uch ... Ine Ilrchenmu~ik 
geschrlebeft.l!r erUärte,"lIle Ich',. ~"" •• o Keb kh·s.lIenn Ich a""r 
an Gott denke."" I8t II@b llerz "" voller rreude,de ... Ir die ~o-­
t en wie vdft der Spule laufan.Oe ofT Got t ein 'röhllches Herz Be ­
aeben hlIt.&o vtrd er .ir's ~dton verzelh ... , .weon Ich Tluo fröhlich 
dlcnel~lr .Ind der Uberzeuguni ,Gott verzieh Iha .Ieht nur die 
FrÖhllchkelt.er iO" ,i ... ielmeh r In sein Ilen.DIR er"art~n auch 
" Ir .. on Gott.wenn "Ir in ~In..., Mo; ,ulled slnggn"~ue ... Ir Ih" hö~­
l1~h dito~" .von '·"rent "nd Angst l>efra1 t." 
Al h großen Partituren Ward"" Oe~inn.n , ·'I o N • • en de~ Henn"und 
.chllaßcn;"Gott ~"t l.öb !Gott ~llein die Elor~I"Wle soll te bei s o 
~Iner Gesi nnung Gott nicht die lnspirstlon verlel h ~n •• rb""uliche . 
ergreifende und a.i9UH erhebende Ku olkverke zu ochaffen . 
VOT sdn.., Too hsste Haydn sein Leben~progra .. 'UIa"<Den ,"Ich 
hab' s alt .. eine. Leben g .... "lt .. " ... 1e.\.t nelnen IOIIpo~1tI'men.lch 
habt: .te oUt Gott bcgonnen und rd t dn_"l.a U8 Deo (Gott .ei lo b) " 
kendet.Der Gednnh"-n Gott ~.", der",oldene Faden" .dar .lch durch 
II@ln sanzes Leben zog.N"Q will ich e;. au~h s~hll.llfIn lIit ein.,.. 
"Lau!< Deo I" 
Joseph Ho.ydn .tarb .... ll.Moi 1809 In loIien.l1lt ""!fter erh",b ... deß 
und • • r~~lnden lIu.tk bl.ib. er für illlOCr ein Rroßer geist lg",r 
WohlUiter der IVn""hheit .)löge der GedM~e eR Gott .h"gold""er 
FdenMslch durch du Loben aller Ton~ünstler "nd .""h durch nMer 
Leben . Iehenl 

\/NSER I.F.IIF.JISVJ:X; 
Ein ~nn hatte sich in aln~ ~ie'en lIold .erlrrt.Wle sollte er 
a~,. diuer Irre ... I~# heT3ns~ IBd",,1 Er v"T,",chte es In a11"" 
wler IItndrlchtunS .... doch er ~trlrrte 5iü noch tiefer I .. IlIcUcht. 
.~uch <"1n ... etur lIoonn V<lllte den liald du rchqu.r .... und verirrt e 
.Ich abenl8118 dsrin.n.. traf .,T den euten Verirrten und f r"gte 
ho'fnunSe"Oll,"fennen Si~ den Weg.der BU," dlesca ~'Bld .. l eder ~I~ 
na".sfl1hrt?""Ltlder kenne tch t hn nlcM··.erw1derte der er.te "·er"r_ 
t ... "Rber kh ~enn l "nen .lIe lieB" zeiQcn.dl. nt cht IIIneua.&Onde r~ 
noch tiefer In den "eid hhr" n .SYd,en .. ir nun g ..... ln5ll .. den ~Ich­
lIS"" Weg . ~er uns au. deoo '~~ld heron.fUhrt." 
Gl eIchen "Ir .11. nIcht die s"n beiden I~ Walde Ve ri rrt en? Oi ~ 
gro ße .. . Iu Welt gleicht ein"", geIstig"" ijr"sld.Wlr t4e"$Chen sn ­
ehen den r ichtigen loIeg .de r uns aus dfe ...... TOhu .. abolou hersu8!ti lort. 
Diesen Weg hsbe" .chon viele ~nsche n vor un s sesucht.Wlr brauc hen 
nur du !luch der"Ge.chlchte der Ph!lo80phte".uhuachle,.".All" 
do rt 'erztlehnelen Denker haben den Weg gnncht.der au d"" d~nk-
1"n Wald der lrrt\l.oor I " d., ~ "'lnnenbes<uhlte Freiland der Wahr ­
hett fUhrt.Sle haben e • • wie der er. t e verirrte Mann.l n , lIen gei­
stigen Rlchtur.gen versuöt.ehe r den r1ch~IS"" 11., zur 1.Iahrhatt 
nicht iefund"".~9 b~el8en uno doch dle Ylelen philo.ophls~hen 
Systeae:l1aterlallaous,IdeaIiscus.St olz1.." •• Htdonl .. u •• Poaltlyl.­
.n •• S"b~~tl.[ .. u • . Ex1.~~,zl.118DU8 und .1.le andere _1 .. on .Ahe r 
a~ch der ~welte verirrte Ilaßn .. 1oIold.der polltiache Ideologe. 
Cl&det nicht ~'" Weg.deT a~s dem 1oI31d der Irrt Ume r "tn •• a'uhTt . 
IlDs bewelacn uns doch dl .. YlelCft po1ttlachen r.rtelen Gi t Ihre' 
Jd~oloiien un~ ProaraMllen .gisher iat ea noch keiner politlsch~n 
Richtung ge lur.gen . una 'U$ d~ dunkle~ Wald dor Ar~.t.Arbeltsloslg­
k"i t .A\lAb""tung .W lrtscAAftBi:a!33t rophen und Kr iege In dU ver­

he1iJ.ene "" t erlelle Peudies zu 'üh .. n. So .t*C,ken \llr . 10 Veri rrte 
noch t_r tI.~ 111 Urw.ld "n~erer ""e rfül lL~" "'ü" sch~ und Ho H­
nu"~e" , 

~ber. trotZ d I der vlel~n Irrwege .'"U" CI dOCh tinen IIt. i eben. 
der una a u, dieu.= Ur wald der lr rtCi.e r henuafUhr t.D1eAM II<Jg 
lca.nn nur etn ~rfahrener und Sehender ftnden.~·lr .ber .tod ... "der 
... fehTen noch .eh.nd . De.~.lb haben "ir einen ~,fUhr •• nöt ig.der 
die nötlSe F.rhhrung und 'iehenskrott bullz~.E& I8t wl~ alt e1""", 
groBen Pa .... lerachlff ver der EinfHhrt In die nuu";.indung.dos 
auf cln ..... Lo~"n wartet .Oe k.-t ein j unger lot .... der Sende sein 
P.:.uoe" bana.d.n hH.Blt80rV.~ fragt itm der SChHf .... p1t~n'·bnnen 
Si", aU .. llippon.Gef .... r"n.s"ndbiinke und tl.eh.n SteUen ia nuss?" 
J.r..r j"",. Lo~99.8nt ... ort.,t,~""in.lch kanna nicht .lle gefährli-
ch .... St .. Uen des '1.us,.., •• aber Ich kune die FahrTtn,. ,""n~ lenau. 

du rch die hindurch ich Ihr Sehif' .Icher in den .... fe' fijhT~n un," 
Uns bietet ~ t ch .'eau. Otrht". als \'·e,führer an .Er Snb nnS ",ine 
\'H~lch" run8.wle e. noch kein l'hil050?h._S er clnen Meh so ge-


